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1

1.1

1.1.1

1.1.2

Allgemeines

Die vorliegenden Unterlagen bilden die Grundlage fir das Wasserrechtliche Geneh-
migungsverfahren zur Einleitung der qualitativ behandelten Oberflachenwéasser in An-
lehnung an den Bestand. Auf eine quantitative Behandlung der Oberflachenwésser
kann aufgrund der vergleichsweise geringen zu erwartenden Wassermengen verzich-
tet werden.

Beschreibung des Vorhabens

Vorgesehen ISf'[ |<§jles Erneuerung der bestehenden Briicke der BundesstraBe B 286
liber die fhaustriestraise bei Schwebheim mit einem Ersatzneubau sowie die Anpas-
sung der Linienfihrung der BundesstraB3e B 286 mit einer Ausbaulange von ca. 415

m.

Zur Durchfihrung der geplanten MaBnahme wird eine bauzeitliche Umfahrung mit
Behelfsbriicke mit einer Ausbaulange von ca. 250 m erforderlich.

In der nachfolgenden Erlauterung wird daher eine Differenzierung zwischen der
HauptbaumaBnahme und der erforderlichen bauzeitlichen Umfahrung vorgenommen.

HauptbaumaBnahme

Die BundesstraBe B 286 wird entsprechend der Entwurfsklasse EKL 2 mit einem
StraBenquerschnitt RQ 11,5+ (mit Uberholfahrstreifen) ausgebaut und auf der Briicke
in Anlehnung an RQ 11,5B (dreispurig) weitergefihrt. Die Ausbildung der
Dreistreifigkeit erfolgt nur im Bereich der Briicke und wird bis zum mittelfristigen Aus-
bau der gesamten B 286 als Nothaltebucht ausgefihrt.

Die bestehende Fahrbahnbreite der Bundesstra3e B 286 betragt ca. 8,00 m. Die ge-
plante Fahrbahnbreite im Bereich der Briicke betragt 12,50m.

Durch die Anpassung der Linienfilhrung der BundesstraBe B 286 und die Ver-
breiterung im Bereich der Briicke werden die zu entwassernden Flachen er-
héht. Die Oberflachenwasserbewirtschaftung erfolgt analog zum Bestand.

Die Fahrbahn erhalt eine Mindestquerneigung von 2,5 % zur Kurveninnenseite und
wird in den Anschlussbereichen an die bestehenden Querneigungen angepasst.

Bauzeitliche Umfahrung

Die bauzeitliche Umfahrung der BundesstraBe B286 wird entsprechend der Ent-
wurfsklasse EKL 3 und in Anlehnung an den Bestand mit einem StraBenquerschnitt
RQ 11 ausgebaut.

Die Strecken- und Verkehrscharakteristik im Planungsgebiet wird unwesentlich ver-
andert. Die Umfahrungsstrecke verlauft 6stlich parallel zum Brickenbauwerk.

Die Fahrbahn erhélt eine Mindestquerneigung von 2,5 % nach Osten und wird in den
Anschlussbereichen an die bestehenden Querneigungen angepasst.
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1.2

1.3

1.3.1

1.3.2

Geologische Verhaltnisse

Im Baufeld stehen unter dem Oberboden pleistozane Terrassensande und -schotter
aus schwach bindigen Sanden und Kiesen. Zwischengeschaltet finden sich Tonla-
gen.

In gréBerer Tiefe werden Kalk-und Tonsteine des Unteren Keupers aufgeschlossen.

Grundlagen der Oberflachenwasserableitung

Far die Berechnung der anfallenden Wassermengen werden folgende Richtlinien und
Merkblatter verwendet:

e RAS-EW (Richtlinie far Anlagen von StraBen, Teil: Entwasserung,
Ausgabe 2005)

e Merkblatt DWA-M 153 (Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser,
Ausgabe 08/2007)

e Merkblatt DWA-A 138 (Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung
von Niederschlagswasser, Ausgabe 04/2005)

HauptbaumaBnahme

Die Oberflachenwasserableitung der HauptbaumaBnahme wird in insgesamt vier
verschiedene Entwéasserungsabschnitte unterteilt (siehe Unterlage 8, Blatt Nr.1).

Die Verkehrsflachen der BundesstraBe 286 werden analog zum Bestand Uber die
Bankette und B6schungsflachen breitflachig entwassert.

Die Entwasserung des Fahrbahnplanums erfolgt Uber Frostschutzzungen.

Die Entwésserung des bestehenden Brickenbauwerks erfolgt Uber Sinkkasten in die
bestehende Kanalisation.

Bauzeitliche Umfahrung

Die Oberflachenwasserableitung der bauzeitlichen Umfahrung wird in insgesamt drei
verschiedene Entwéasserungsabschnitte unterteilt (siehe Unterlage 8, Blatt Nr. 2).

Die Verkehrsflachen der bauzeitlichen Umfahrung werden analog zum Bestand
(BundesstraBe B 286) Uber die Bankette und Bdschungsflachen breitflachig entwés-
sert.

Die Entwasserung des Fahrbahnplanums erfolgt Uber Frostschutzzungen.

Die Entwéasserung des provisorischen Briickenbauwerks erfolgt Uber Sinkkasten in
die bestehende Kanalisation.

Hochreither « Vorndran Ingenieurgesellschaft mbH Stand 07.12.2016


bsw-hoku
Linien

bsw-hoku
Textfeld
Heidenfelder Straße


Heidenfelder StralRe

B 286, ERN Briicke U.dndustriestr. bei Schwebheim

Ergebnisse Wassertechnischer Berechnungen Seite 4 von 22

2

2.1

Bemessungsgrundlagen

Bewertungsverfahren nach Merkblatt DWA-M 153

Die Bewirtschaftung des Oberflachenwassers der BundesstraBe B 286 sowie der
bauzeitlichen Umfahrung erfolgt analog zum Bestand, d. h. grundsatzlich mittels breit-
flachiger Versickerung Uber eine bewachsene Oberbodenzone.

Die Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A, gemaB Arbeitsblatt DWA-A 138
kann fir die BundesstraBe B 286 und die bauzeitliche Umfahrung dem Anhang 1
entnommen werden. Diese dienen als Grundlage fir die nachfolgenden Berechnun-
gen.

Die vorgenannten BehandlungsmaBnahmen sind fir die Bundesstral3e B 286 und der
bauzeitlichen Umfahrung nach dem im Anhang 2 aufgezeigten Bewertungsverfahren
des Merkblattes gleichermafen wie folgt zu begriinden:

Bewertungspunkte flir Gewasser (G):

FlieBgewasser mit v<1,0m/s (Gewasser lll. Ordnung, namenloser Graben) bzw.
Grundwasser auBerhalb von Trinkwassereinzugsgebieten

nach Tabelle A.1a des Merkblattes = Typ G 24 (Gewasser)

nach Tabelle A.1a des Merkblattes = Typ G 12 (Grundwasser)
Gewasserpunkte G <10

Bewertungspunkte flir Einflisse aus der Luft und Verschmutzung der Oberflache (B):

Das bestehende Verkehrsaufkommen auf der BundesstraBe B 286, Zahlstelle
60279100 (Verkehrsmengenkarte 2010, Landkreis Schweinfurt, 08.03.2012), betragt
12.889 Kfz/24h.

Geman DWA-M 153 ist die Herkunftsflache als ,StraBe mit DTV = 5.000 — 15.000
Kfz/24 h, auBerhalb von Siedlungen® einzustufen. Nach Tabelle A.2 ergeben sich fir
die Luftverschmutzung der Typ L2 mit Belastungspunkt B = 2 und nach Tabelle A.3
fir die Flachenverschmutzung der Typ F5 mit Belastungspunkt B=27.

Summe Belastungspunkte Bges = 29

Die Abflussbelastung B=29 ist gréBer als G=10. Eine Regenwasserbehandlung ist er-
forderlich.

Der maximal zulassige Durchgangswert Dnax = G/B und ergibt sich zu 0,34.

Gewahlt wurde die Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden (Au:As <
5:1). Der Durchgangswert (D) geman Tabelle A.4a, Typ D2a betragt D = 0,20.

Hochreither « Vorndran Ingenieurgesellschaft mbH Stand 07.12.2016


bsw-hoku
Linien

bsw-hoku
Textfeld
Heidenfelder Straße


Heidenfelder StralRe
B 286, ERN Briicke (. Industriestr. bei Schwebheim

Ergebnisse Wassertechnischer Berechnungen Seite 5 von 22
Far den Emissionswert E=B xD
ergibt sich E=29x0,20=5,8
E=58<G=<10

Die gewahlte Regenwasserbehandlung ist ausreichend.

Durch unmittelbar angrenzende Béschungen bzw. Griinflachen kann eine Versicke-
rung durch 20 cm bewachsenen Oberboden erfolgen.

2.2 Berechnung des Regenabflusses

Berechnungsformel: Q ro*> Ae* ys

Es bedeutet: Q = Oberflachenabfluss [I/s]
r = Regenspende [I/s*ha]
Ae = GroBe der Einzugsflache [ha]
[0) = Zeitbeiwert [-]
Vs - zu Ag gehdérender Spitzenabflussbeiwert [-]

Relevant ist der Basisregen von 15 Minuten Dauer mit der Haufigkeit n = 1.
Bemessungsregenspende ris5n-1) = 113,90 I/s * ha (siehe Anhang 3)

Abflussbeiwerte (Angaben nach RAS-EW)
Fahrbahnen y=0,9

Befestigte Flachen, die Uber unbefestigte
Seitenstreifen, Mulden, Muldenablaufen
entwassern (Einschnitt) y=0,7

Befestigte Flachen, die Uber unbefestigte
Seitenstreifen, Dammbéschungen und Mulden

am Dammful3 entwéssern y=05
unbefestigte, horizontale Flachen y=0,1
Dammbdschungen y=0,3
Einschnittsbéschungen y=05
Versickerungsrate Béschungen gs = 150 I/s x ha
- Damm
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2.3

Abfluss:
(Regenspende x Abflussbeiwert x zu entwéssernde Flache) / ha
Versickerung:

(Regenspende — Versickerungsrate Béschungen) x Aufnehmende Flache / ha

Entwasserungsabschnitte

Flr die HauptbaumaBnahme (2.3.1) und die bauzeitliche Umfahrung (2.3.2) wurden
Entwasserungsabschnitte gebildet, die nachfolgend néher beschrieben sind.

2.3.1 HauptbaumaBnahme

Die HauptbaumaBnahme wird in folgende Entwasserungsabschnitte unterteilt:

BundesstrafRe B 286

Nr. Station Station Bemerkungen

1 0-205 bis 0-095 Ausbauanfang B 286
2 0-095 bis 0+016

3 0+016 bis 0+053 Briicke

4 0+053 bis 0+210 Ausbauende B 286

Grundsatzlich erfolgt die Entwasserung breitflachig in angrenzende Grinflachen und
Bbschungen (Béschungsversickerung). Rechnerisch wird eine zusatzliche Mulde er-
forderlich, um Niederschlagswasser der BundesstraBe B286, das nicht versickert,
geordnet ableiten zu kénnen.

2.3.1.1 Entwéasserungsabschnitt 1

Station 0-205 bis Station 0-095

Rechte Seite

Fahrbahn A = 934 m?
Bankette, Béschungen, Mulde A = 165 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 934 m2/ 10.000 m2 = 9571s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 165 m?/10.000 m?2 = -0,601I/s

Zu entwéssernder Abfluss =9,571/s +-0,601/s =8,97 /s » Abfluss via Mulde
Einleitung in bestehenden Durchlass zum Vorfluter
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Linke Seite
Fahrbahn A = 0 m?
Bankette, Béschungen, Mulde A = 1.454 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 0 m2/10.000 m? = 0,001/s

Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 1.454 m2/ 10.000 m?

-5,25 /s

Zu entwéssernder Abfluss =0,001l/s +-5,251/s =-5,251/s » kein Abfluss

2.3.1.2 Entwéasserungsabschnitt 2
Station 0-095 bis Station 0+016

Rechte Seite

Fahrbahn A = 1.075 m2
Bankette, Béschungen, Mulde A = 1.137 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 1.075 m2/ 10.000 m? = 11,021/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 1.137 m2/ 10.000 m? = -4101/s

Zu entwassernder Abfluss =11,021l/s +-4,10l/s =6,921/s  » Abfluss via Mulde
Einleitung in neu herzustellenden Regenwasserkanal zum Vorfluter

Linke Seite

Fahrbahn A = 0 m2

Bankette, Béschungen, Mulde A = 1.711 m?

Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 0 m2/10.000 m2 = 0,001I/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 1.711 m2/ 10.000 m? = -6,181/s

Zu entwéssernder Abfluss =0,001l/s + -6,181/s =-6,181/s P kein Abfluss
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2.3.1.3 Entwéasserungsabschnitt 3
Station 0+016 bis Station 0+025 (Briicke Nord)

Fahrbahn A = 132 m2
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 132 m2/ 10.000 m? = 1,35I/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 0 m2/10.000 m? = 0,00l/s

Zu entwassernder Abfluss =1,351/s +0,00l/s =1,35l/s » Entwasserung in
Sinkkéasten

Einleitung in neu herzustellenden Regenwasserkanal zum Vorfluter Giber Rau-
bettmulde

Station 0+025 bis Station 0+053 (Briicke Siid)

Fahrbahn A = 457 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 457 m2/ 10.000 m? = 4,68I/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 0 m2/10.000 m? = 0,00l/s

Zu entwassernder Abfluss =4,681/'s +0,00l/s =4,68l/s » Entwasserung in
Sinkkéasten

Einleitung in neu herzustellenden Regenwasserkanal zum Vorfluter

2.3.1.4 Entwéasserungsabschnitt 4
Station 0+053 bis Station 0+210

Rechte Seite

Fahrbahn A = 1.479 m2
Bankette, Béschungen, Mulde A = 1.480 m?
Abfluss =113,9I/sxha x 0,9 x 1.479 m2/ 10.000 m? = 15,16 1l/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 1.480 m2/10.000 m2 = -5341/s
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Zu entwassernder Abfluss = 15,16 I/s +-5,34 /s =9,821/s » Abfluss via Mulde
Einleitung in neu herzustellenden Regenwasserkanal zum Vorfluter

Linke Seite

Bankette, Béschungen, Mulde A = 1.409 m?

Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x (0 m?) / 10.000 m? = 0,00l/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 1.409 m2/10.000 m2 = -5091/s

Zu entwéssernder Abfluss =0,001l/s +-5,091/s =-5,091/s » kein Abfluss

2.3.2 Bauzeitliche Umfahrung

Die bauzeitliche Umfahrung wird in folgende Entwasserungsabschnitte unterteilt:

B 286 - Bauzeitliche Umfahrung

Nr. Station Station Bemerkungen
1 0+088 bis 0+168 Ausbauanfang Umfahrung
0+168 bis 0+190 Briicke
3 0+190 bis 0+274 Ausbauende Umfahrung

Grundsatzlich erfolgt die Entwasserung breitflachig in angrenzende Grinflachen und
Bbdschungen (Bdschungsversickerung). Rechnerisch wird eine zusatzliche Mulde er-
forderlich, um Niederschlagswasser der bauzeitlichen Umfahrung, das nicht versi-
ckert, geordnet ableiten zu kénnen.

2.3.2.1 Entwéasserungsabschnitt 1

Station 0+088 bis Station 0+160

Rechte Seite
Fahrbahn A 645 m2

708 m2

Bankette, Béschungen, Mulde A
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Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 645 m2/10.000 m?
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 708 m?/10.000 m?2

6,61 I/s
-2,56 I/s

Zu entwéssernder Abfluss =6,611/s +-2561/s =4,05I/s » Abfluss via Mulde

Linke Seite

Fahrbahn A = 0 m2

Bankette, Bdschungen, Mulde A = 233 m?

Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 0 m2/10.000 m2 = 0,001I/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 273 m?/10.000 m? = -0,841/s

Zu entwéssernder Abfluss =0,001l/s +-0,991/s =-0,991/s » kein Abfluss

2.3.2.2 Entwéasserungsabschnitt 2
Station 0+160 bis Station 0+201 (Briicke)

Fahrbahn A = 267 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 267 m2/ 10.000 m? = 2,741|/s
Versickerung = (113,9 I/'sxha — 150,0 I/sxha) x 0 m2/10.000 m? = 0,00l/s

Zu entwassernder Abfluss =2,741/s +0,00l/s =2,741/s » Entwasserung in
Auffangtrichter

2.3.2.3 Entwéasserungsabschnitt 3
Station 0+201 bis Station 0+274

Rechte Seite
Fahrbahn A 682 m?

946 m?2

Bankette, Béschungen, Mulde A
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2.4

Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x 682 m?/ 10.000 m?
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 946 m?/10.000 m?

6,99 I/s
-3,42 /s

Zu entwéssernder Abfluss =6,991/s +-3,421/s =3,571/s » Abfluss via Mulde

Verhaltnis Versiegelte Flache zu Versickerungsflache

Au :As: 598 m?2 : 906 m? <5:1
Linke Seite
Bankette, Béschungen, Mulde A = 297 m?
Abfluss =113,9 I/sxha x 0,9 x (0 m2) / 10.000 m? = 0,00l/s
Versickerung = (113,9 I/sxha — 150,0 I/sxha) x 297 m?/10.000 m? = -1,071l/s
Zu entwéssernder Abfluss =0,001I/s +-1,07 /s = -1,07 I/s

» kein Abfluss

Berechnung Entwasserungsmulde nach RAS-Ew

In den vorgenannten Entwasserungsabschnitten sind die Versickerungsflachen (Bo-
schungen, Grinflachen) teilweise nicht ausreichend grof3, so dass flir das anfallende
Oberflachenwasser Entwasserungsmulden zusatzlich angeordnet werden missen.

2.4.1 HauptbaumaBnahme

Im Ergebnis werden entlang der BundesstraBBe B 286 Entwasserungsmulden ange-
ordnet um resultierendes Oberflachenwasser abzuleiten.

Nach Vorgaben des WWA wird die Mulde wie folgt ausgebildet:

Sohlbreite 1,20 m
Tiefe 0,30 m
Gefille 3 -5 %o

Unter der Muldensohle wird eine 20 cm mé&chtige Sickerpackung angeordnet.

Damit Oberflachenwasser auch in der Mulde versickern kann werden Sohlschwellen
mit 20 cm Héhe als Lehmschlag angeordnet.
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Die Summe der maBgebenden rechnerischen Abfliisse kann durch die geplante Mul-
de abgeleitet werden.

2.4.2 Bauzeitliche Umfahrung

Im Ergebnis werden entlang der bauzeitlichen Umfahrung Entwasserungsmulden an-
geordnet um resultierendes Oberflachenwasser abzuleiten.

Nach Vorgaben des WWA wird die Mulde wie folgt ausgebildet:

Sohlbreite 0,50 m
Tiefe 0,30 m
Gefalle 3-5 %o

Unter der Muldensohle wird eine 20 cm mé&chtige Sickerpackung angeordnet.

Damit Oberflachenwasser auch in der Mulde versickern kann werden Sohlschwellen
mit 20 cm Hbhe als Lehmschlag angeordnet.
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Die Summe der maBgebenden rechnerischen Abflliisse kann durch die geplante Mul-
de abgeleitet werden.
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Verzeichnis der Anhange:

Anhang 1:

Anhang 2:

Anhang 3:

Anhang 4:

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

- HauptbaumaBnahme
- Bauzeitliche Umfahrung

Bewertung der undurchléassigen Flachen
nach Merkblatt DWA-M 153

- HauptbaumaBnahme
- Bauzeitliche Umfahrung

Bemessungsregenspende aus dem Kostra-Atlas

Aktennotiz 003: Abstimmung mit WWA am 29.07.2016
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Anhang 1 - HauptbaumaBnahme

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Art der Befestigung mit empfohlenen Teilfliche Yo Teilfldche

Fiichantyp mittleren Abflussbeiwerten ¥, Ag;[m?] | gewshit | A, [m?]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0.8-1,0
Flachdach Metall, Glas, Faserzement:0,9-1,0

(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9
oder ca. 5%)

Kies: 0,7

Griindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5
(Neigung bis 15*
oder ca. 25%) humusiert =10 cm Aufbau: 0,3
Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 4.017 0,90 3.615

Pflaster mit dichten Fugen: 0,75

fester Kiesbelag: 0,6

Straften. Wege

und Platze (flach) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15
Béschungen, toniger Boden: 0.5

Bankette und lehmiger Sandboden: 0.4 3019 0,40 1.208
Grében

Kies- und Sandboden: 0,3

Garten, Wiesen  |flaches Gelande: 0,0 - 0,1
und Kulturland | stejles Gelande: 0,1 - 0,3

Gesamtfliche Einzugsgebiet Az [m’] 7.036
Summe undurchlissige Fliche A, [m?] 4.823
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ -] 0,69

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-AT38.XLE € D52009 - Insttut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.iowh.da
Lizenznummer: ATV-0675-1062

1855 DWA Versickerung.dsm 26.08.2016 Seite 1
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Anhang 1 — Bauzeitliche Umfahrung

Ermittlung der abflusswirksamen Flachen A,
nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Art der Befestigung mit empfohlenen Teilfliche Yo Teilfldche

Fiichantyn mittleren Abflussbeiwerten W, Ag; [m’] | gewshit | A, [m’]
Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9 - 1,0
Schragdach
Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0
I : -1
Flachdach Metall, Glas, Faserzement: 0,9-1,0
(Neigung bis 3° Dachpappe: 0,9
o
oder ca. 5%) Kies: 0.7
Griindach humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

(Neigung bis 15*
oder ca. 25%) humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9 1.594 0,90 1.435

Pflaster mit dichten Fugen: 0,75

fester Kiesbelag: 0,6

Straften. Wege

und Platze (flach) Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15
Béschungen, toniger Boden: 0.5

Bankette und lehmiger Sandboden: 0,4 1.654 0,40 662
Graben Kies- und Sandboden: 0,3

Garten, Wiesen  |flaches Gelande: 0,0 - 0,1
und Kulturland | stejles Gelande: 0,1 - 0,3

Gesamtfliche Einzugsgebiet Az [m’] 3.248
Summe undurchlissige Fliche A, [m?] 2.097
resultierender mittlerer Abflussbeiwert W, [ -] 0,65

Bemerkungen:
Bauzeitliche Umfahrung

Bemessungsprogramm ATV-AT38.XLE € D52009 - Insttut fir technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.iowh.da

Lizenznummer: ATV-0675-1062

1855 DWA UMF xlsm 26.08 2016 Seite 1
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Anhang 2 - HauptbaumaBnahme

Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153
B 286, Ersatzneubau der Industriestralienunterfihrung
HauptmaBnahme
Gewisser Typ Gewdsser-
(Tabellen 12 und 1b) punkte G
Grundwasser aulierhalb von Trinkwassereinzugsgebleten G12 10
Fldchen F,/
Fldche Flachenanteil Abfiluss-
LuftL;
- belastung B,
Belastung aus der Flache / Herkunfisflache gem. Tabelle A.3 (Abschnitt 4) (Tab. A3/AZ2)
Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 A, [m7e. [ha] fi Typ | Punkte| B =f"(L+F)
Straften mit DTV = 5000 - 15000 Kiz / 24 h z B. Hauptverkehrsstralien 4017 1 F5 27 9
Siedlungsbereich mit mittlerem Verkehrsaufkommen (DTV = 5000 - 15000 Kfz / 24 h) L2 2
¥ = 4017 F=1 B=29
Die Abflussbelastung B = 29 ist gréBer als G = 10. Eine Regenwasserbehandlung ist erforderlich!
Bemessungsprogramm ATV-A138 XLS @ 052009 - Institut fir technisch-wissenschaftiiche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.; 0511-97183-0, Fax; 0511-87183-77, www.itwh de
Lizenznummer: ATV-0675- 1082
Seite 1
1955 DWA Versickerung.xism
Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153
B 286, Ersatzneubau der Industriestralienunterfiihrung
Hauptmalnahme
| maximal zul&ssiger Durchgangswert D, =G/ B:I G/B=10/29=0,34 |
[ gewdhlte Versickerungsfldche As= 3018 |  Au:As=13:1 |
Yore Behand fnah T Durchgangswert D
(Tabellen 4a, 4b und 4c) ¥P 4G ?
Wersickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden (Au: As = §5:1) D2 0.2
Durchgangswert D = Produkt aller D; (Abschnitt 6.2.2): D=0,2
EmissionswertE=B" D;l E=29*02=58
Die vorgesehene Behandlung ist ausreichend, da E = G (E = 5,8; G =10).
Bemerkungen:
Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut fir technisch-wissenschaftiiche Hydrologie GmbH
Engslbosteler Damm 22, 30167 Hannever, Tel.: 0511-87193-0, Fax; 0511-97193-77, vawwitwh.de
Lizenznummar: ATVOBTS-1062
Seite 2
1955 DWA Versickerung.xism
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Anhang 2 — Bauzeitliche Umfahrung

Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153
B 286, Ersatzneubau der Industriestralienunterfihrung
Bauzeitliche Umfahrung
Gewisser Typ Gewdsser-
(Tabellen 12 und 1b) punkte G
FlieRgewasser mit v < 0,10 m/s (kein Marschgewssser) (siehe G8) G24 10
Fldchen F,/
Fldche Flachenanteil Abfiluss-
LuftL;
- belastung B,
Belastung aus der Flache / Herkunfisflache gem. Tabelle A.3 (Abschnitt 4) (Tab. A3/A2)
Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 A, [m7e. [ha] fi Typ | Punkte| B =f"(L+F)
Straften mit DTV = 5000 - 15000 Kiz / 24 h z B. Hauptverkehrsstralien 1504 1 F5 27 9
Siedlungsbereich mit mittlerem Verkehrsaufkommen (DTV = 5000 - 15000 Kfz / 24 h) L2 2
y=1504 | 3=1 B=29
Die Abflussbelastung B = 29 ist gréBer als G = 10. Eine Regenwasserbehandlung ist erforderlich!

Bemessungsprogramm ATV-A138 XLS @ 052009 - Institut fir technisch-wissenschaftiiche Hydrologie GmbH
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax; 0511-87193-77, www.itwh.de
Lizenznummer: ATV-0675- 1062

Seite 1
1955 DWA UMF.xdsm
Bewertungsverfahren
nach Merkblatt DWA-M 153
B 286, Ersatzneubau der Industriestralienunterfiihrung
Bauzeitliche Umfahrung
| maximal zul&ssiger Durchgangswert D, =G/ B:I G/B=10/29=0,34 |
[ gewdhite Versickerungsflache As = 1654 | Au:As=1:1 |
Yore Behand fnah T Durchgangswert D
(Tabellen 4a, 4b und 4c) ¥P 4G ?
Wersickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden (Au: As = §5:1) D2 0.2
Durchgangswert D = Produkt aller D; (Abschnitt 6.2.2): D=0,2
EmissionswertE=B" D;l E=29*02=58
Die vorgesehene Behandlung ist ausreichend, da E = G (E = 5,8; G =10).
Bemerkungen:
Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut fir technisch-wissenschaftiiche Hydrologie GmbH
Engslbosteler Damm 22, 30167 Hannever, Tel.: 0511-87193-0, Fax; 0511-97193-77, vawwitwh.de
Lizenznummar: ATVOBTS-1062
Seite 2

1965 DWA, UMF.adsm

Hochreither « Vorndran Ingenieurgesellschaft mbH

Stand 07.12.2016


bsw-hoku
Linien

bsw-hoku
Textfeld
Heidenfelder Straße


Heidenfelder StralRe
B 286, ERN Briicke U."Industriestr: bei Schwebheim

Ergebnisse Wassertechnischer Berechnungen Seite 19 von 22

Anhang 3

KOSTRA-DWD 2000
Deutscher Wetterdienst - Hydrometeorologie -

Niederschlagshohen
und -spenden nach KOSTRA-DWD 2000

Niederschlagshéhen und -spenden fiir Schwebheim
Zeitspanne :Januar - Dezember
Rasterfeld : Spalte: 37 Zeile: 68

T [ 1.0 2.0 5.0 16,6 20,0 50,0 100,40

b bH e hia i hH rH b IH hH M h K 1] IH M 145
B0 ®min - 1179 P! 170, 1 By 222,21 B T 201, 10,3 34331 11,% 3952 1375 264,1 LB 3
10,0 min 9%, Al iy 7 4, 5 a3
15,0 min v 3 32y i 14,3 45, 15, 1d,1 L, 4 v 2 A
20,0 min B 2%, 1 Edy F i 4
0,0 min .4 13, B Er ! il L)
45,0 min Gy d B4 15.5 57, 1610 %3 101,00 324 118,53 305 138,8] 44, 3,71 45,3 1BE.
B0, 0 min 0, 5 16, F By, - 16, 0, 42, 117,2 50,1 39, 4 Rg. 0 155, ¢
80, 0 min ‘ 8 B, 4
200 h i 1 2 24 5 £3s 2 ¥ &
3,0 h e 1, 8 8 X 3 4 & ‘
4,0 h g, 8 B, 8 g 24, 3 304 " ¥
fi,0 h B L6, B I 48, 22 Bl B8
3,0 h B 3 4 g 5 I 9, g §

i h 3, 1 o4 B &, 0
B0 h 3 8 & 3 s 15 ] Bt 9y BB
24,0 h i 3 a 7,9 B
48,0 h 2 ; g 2 i 5 8
12,00 &

T - Wiederkehrzeit (in [a]): mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder Gberschraitat
D - Niederschlagsdauer einschlieBlich Unterbrechungen (in [min, h]j

hN - Niederschiagshoehe (in [mm])

N - Niederschlagsspende (in [I/{s*ha]])

Fir die Berechnung wurden folgende Grundwerte (hN in [mm]) verwendet:

T/D 15,0 min 60,0 min 120h 24.0h 48,0 h 720h
1a 10,25 16,50 25,00 27,50 37,50 45,00
100a 29,00 56,00 65,00 75,00 100,00 90,00

Berechnung "Kurze Dauersiufen” (D<=60 min): u hyperbolisch, w doppell logarithmisch

Wenn die angegebenen Werte fiir Planungszwecke herangezogen werden, sollte flr riN{D;T) bzw, hN(D;T)
in Abhangigkeit von der Wiederkehrzeit (Jahrlichkeit)

bei 05a <= Tx= 5a ain Toleranzbetrag + 10 %,

bei 5a <« T== 50 a ein Toleranzbetrag £ 15 %,

bei  50a = T== 100a ein Toleranzbetrag + 20 %,

Berlchksichtigung finden,

(el KOSTRA-DWD 2000 2.2.1 - @ 2000 - ITWH GmbH - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de
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Anhang 4

Aktennotiz

HOCHREITHER = VORNDRAN
Nr.: oo3 INGEMIEURGESELLSCHAFT mbH
Projekinr.; 15-B204 )
Ort; Margelshachheim Baratende Ingeniewrs TUr das
DCiaturm: 05082016 Bauwesen BYIK BAU - VBI

Heidenfelder Stral3e
ERN Eriicke B 286 (ber die-industriestralie bei Schwebheim (BW-Nr. 6027 502)
Besprechung im Staatlichen Bauamt Schweinfurt, 29.07.2016, 09:00 Uhr

Telinehmer: )
Harr Keck Staatiches Bavamt Schweinfurl
Frau Plizka Staatiches Bauamt Schweinfurt
Harr Keller Wasserwirtschafisami Bad Kissingen
Herr Strahl Wasserwirtschafisamt Bad Kissingen
Hearr Prastler Arz Inganiaura

Verteiler:

K §. Teilnahmer
MK, AM

o MP

1. Anlass der Abstimmungen

Die Besprechung diente zur Abstimmung des Planungsstandas hinsichitlich der
Entwissarung und der waiteran Vorgehanswaise.

2. Ergebnisse
Im Ergebnis wird Folgendes festgehalten:
2.1 Vorfluter

« Dar Vorfluter, in den Oberflichenwasser der bauzeitichen Umfahrung und des
{berplanten Streckanabschnittes eingeleitet wird, ist ein namenloses Gewdssear
111, Ordnung.
e Gamal Merkblatt DWA-M 153 sind fOr die qualitative Betrachiung folgende
Parameter anzusetzen:
o Einlaitung in sin Fliedgewasser v<0,1m's , Typ G24, G=10 (Einlailung)
o bzw. Einleifung in das Grundwasser aulerhalb van
Trinkwasserainzugsgebieten, Typ G12, G=10 (Versickerung)
o Strallen mit DTV = 5000 = 15,000 Kfzi24h {Typ F5)
o Siedlungshereich mit miterem Verkehrsaufkommen (Typ L2)

Heidenfelder Stral3e

ERM Eriicke B 286 (ber die indusiresraie Seite 1 von 3
bel Schwebheim
Aktenminatiz AW 003 05,08 2016
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Ggf. erforderiche Regenwasserbehandiung mittels belebler Oberbodenzone
auf die quantitative Betrachitung wird nach Ricksprache mit dem WWWA verzichtat,
olumennachweise lbar die vorzusshende kaskadierte Sickermulde sind zu
fishren. Das spezifische Rickhahevolumen von 150 bis 180 mY'haliber die
befestigie Flache Ared ist nachzuweisan.

«  Weitere Nachwelse sind nicht erforderlich,

2.2 Untergrund / Oberboden

+ Folgende Anforderung an den Untergrund sind durch das Baugrundgutachten zu
arfassan und 2u bawerten:
o Durchlassigkeilsbeiwert des anstehenden Bodens UMD Oberbodens
o Zusammenseizung des bast Oberbodens hinsichilich pH-Wer und
Humus- und Tonanteilen.
+« Dis Oberboden-Kennwerle fir die bauzeitliche Umfahrung sind in Anlshneng an
die Vorgaben des Merkblattes DWA-M 153mit dem WWA abzustimman.
+ Die Oberboden-Kennwerte fiir die Strecke B286 gelten entsprechend den
Vorgaben des Merkblaties DWA-M 153,
» Das StBA-SW beabsichtigl eine Spritzbegriinung aul dem Damm (Rohbadan).
Dieser Ausfihrung wird saitens des WAWA zugestimmit,

2.3 Entwisserung Briickenersatzneubau mit Verkehrsanbindung an Bestand.

+« die Enbwidisserung der Oberfidche erfoigh in Enseitquernaigung im Richiung
Schwebheim breitflachig Obsr das Bankett und die Bdschung

» nach bereits durchgefihrien Berechnungen gemal RAS-Ew ergibt sich
rechnerisch aine geringe Abllussmenge, die am Bbschungsful in giner
vorzuhaltenden Sickermulde gesammali wird.
Es wurde fesigalegl. die Mulde konstruktiv mit iner Sohlbreite von 120 cm und
edner Thefe van 30 cm mit waagrechter Sohle und sinem Langsgefalle von 0.3 bis
0,5% auszubilden. Die Sohle erhalt eine bewachsene Oberbodenzone (20 cmy)
und eine darunterllegende Sickerpackung mit einer Starke von 20 cm (Kdmung
1632 mit Geotextil / Filtarviies, wgl. A138 Bild 6). Die Mulde kst mit Schwellen,
=20 em, kaskadiarl herzustellan (Lehmschlag), so dass Oberflachemwassar an
it und Stelle versickemn kann., Sidlich der Indusiriestraile ist am Tiefpunkt der
Mulde sin Muldenablauf mit Anschiuss an den RW-Kanal als Uberlauf
vorzuhalten, Nérdlich der Industriestrale schiiekt die geplante Mulde direkt an
@iran best, Durchlass zum Vorfluter an.

= Der bestehende RW-Kanal (B286) wird verddnger und erhall aufl der Sldseite der
Industriastrafie elnen Revislonsschacht An diesem schlielt die vorgenannte
Sickemulde an.

= Die Begrinung der Mulde muss fir mehrstindigen Einstau geeignet sein, d.h.
eine sog. ,Hermischung” als Saalgutes muss eingesstzt warden (Fa. Rieger-
Hofmann GmbH: 50% Krauter, 50% Graser). Die Ansaatstarke van 2g/m® ergiot
sich aus der geografischen Lage fir Schwebheim: Produktionsraum 7,
Ursprungsgebiet 11: Shdwestdeutsches Bergland.

ERM Brilcke B 286 (ber die4adustiestsaibe- Seite 2 von 3
bl Schwebheim Heidenfelder StralRe
Aktannotiz AN 003 0808 2016
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2.4 Entwisserung Bauzeitliche Umfahrung

» die bauzeitliche Umfahrung ist ein Provisorium

= die Entwassarung der Oberflache erfolgt in Einseifguemeigung in Richiung
Semwebhaim breitidchig Ober das Bankett und die Boschung

= nach bereits durchgefihrtan Berechnungen gemal RAS-Ew ergibi sich
rechnerisch eine geringe Abflussmenge, die am Baschungsfull in ainers
vorzuhalenden Sickermulde gesammelt wird.

Es wurde festgelegt, die Mulde konstruktiv mit @iner Sohlbreite von 50 cm und
giner Tiefa von 30 em mit waagrechier Sohle und einerm Langsgefalle von 0.3 bis
0,5% auszubilden. Die Sohle erhalt eine bewachsene Oberbodenzone (20 cm)
und gine darunterliegende Sickerpackung mit einer Starke von 20 em (Kémung
16/32 mit Geatextl / Fitervlies), Die Mulde ist mit Schwellen, h=20 cm, kaskadieri
herzustellen (Lehmachlag), so dass Oberflacherwasser an Ort und Stelle
versickam kann, Sodlich der Indusiriestralie ist am Tiefpunkt der Mulda ein
Muldenablauf mit Angchluss an den RW-Kanal ale Uberfauf vorzuhalten. Nordlich
der Industrizstrale schiieBt die geplante Mulde direkt an einen best. Durchlass
zum Worfluter an,

2.5 Wasserrechtsverfahren

= Es ist kein eigenstandiges Wassarrechigverfahren erforderlich, da das Vorhaban
giner Planfeststellung bzw. einer Plangenehmigung untariagt.

» Samtliche Erlduterungen und Berechnungen werden gematk RE in der Unterlage
18 aufgefuhr. Das geplante Entwisserungssystem wird entsprechand in
Flanunterlagen dargastallt.

2.6 Zeitschiena

Mach Yorfiegendan der geforderten Parameter fur den ansiehenden Boden und
Oberbodan warden die Unlerlagen entsprechend den vorgenannten Festlegungen
angepasst.

Aktenvermerk freigegeben:

bad Licsiogen, oL .08 dots ,?E/ //xﬂ

O, Dafum, Wasgerwirtschaftsami Bad Kissingan

ERM Brilcke B 286 Uber die trdustriestraie Seite 3 von 3
bei Schwebhedm ;
Akiennotiz AN 003 Heidenfelder Stralle 05.08.2016
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